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l iegt  im öst l ichen Berelch Flensburgs im Stadttei l
Bebauungsplan Nr.  151 wird begrenzt durch:

die Nordstraße (g 199)

die öst l iche Grenze des Flrrrstückes 327 t ler
FLur L 47

die Engelsbyer Straße

das Reseverfernheizwerk EngeLsby

BEGRÜNDUNG

zum Bebauungsplan "Nordstraße/Enqrelsbyer Straße" (Nr .  151)

PLANBERETCH

Das Plangehiet
Engel .sby.  Der

-  im Norden:

-  im Osten:

-  im Süden;

* im Westen:

2. RECHTLTCHE VORSCHRIFTEN

Z. 1 Rechtsqrundl_aqen

Grundlagen für die Aufstel- lunq des Bebauungrsplanes sind das
Baugesetzbuch (BauCg) mit  den auf ihm beruhenden Rechtsver-
ordnungen wie z.B. Baunutzungsverordnung (BauNVCr) und plan-
zeichenverrrrdnung (PIanZVO) sowie die Landesbauordnung ( tBO) .

2.  2 Flächennutzunqsplan

f)er Behauungsplan wurde gemäß $ I BauGB aus dem wirksamen
Flächennutzungsplan entwickel t ,  der den Planbereich als "ge-
mischte Bauf läche" darstel l t .

2.3 Anfzuhebende Satzunq

Mit  Rechtskraf t  d ieses Bebauungsplanes wirc l  innerhalb seines
räuml- ichen ( ie l tungsbereiches der Flucht l in ienplan Nr.  Zj5 f  ür
das Gehrlet  Engelsbyer Straße/Trögelsbyer l {eglVogelsanger t teg/
und Neuer Wegr förml ich festgestel l t  am 02,10.1961r aüfgeho-
hen.
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2.4 Weitere Vorschr i f ten

L)er Flantrerej-ch unter l iegt  der "$atzung zum Schut:z der Eäume
in c ler  Stadt Flensburg" vom 02.02.1988.

STADTEE}AUITCHE MAßNAHMEN

3.1 Einzelhandel

Bei  der baul ichen Entwicklung des Stadttei les Engel-sby j -n den
6o"ziger und Anfang der 7Q*ziger Jahre wurde r ier  nördl iche
Te. i l  der Mozart .st . raße al-s Zentrum des Stadttei ls konzipiert .
Dort  wurden sowohl die dichteste Bebauung als auch die der
Versorgung des Geb-iete,s dienenden Einzelhandefsgeschäfte er-
r ichtet .  Im Gefr : lge der Erweiterung des Baugrehietes Engelsby
i-n östl icher Richtung entstanden zwei weitere Fereiche mit
Geschäften: das s()qenannte Engelsby-Center am Neuen Weg/
Engelshryer Straße und einj-ge Läden innerhalb c les Bebauungs-
plangebietes.

Diese Einkaufsbereiche dienen aufgrund ihrer Größe und dem
W.rrenangebrrt nj-t:ht nur der Versorgung von Engelsby. Eine um-
fassende Unter.srrchung für das lrrohngeblet Engrelshry bezüglich
de::  vorhandenen EinzelhandelstJeschäfte -  aur:h über den
Lefrensmit te l"einzelhandel .  h inaus -  machte deut l ich,  daß be-
rej- ts jetzt  e ine erhebl- iche überversorgung an Verkaufsf ]ächen
besteh-L.

Diese überversorgung führt .  zu einer verstärkten Anwerbung von
Krlnr len aus benachbarten Berer i r :hen und hat zur Folge, daß die
tres'Lehende Wohnbebauung im näheren r:nd weiteren Umfeld der
Läden durch das Verkehrsar: fkommen beeinträcht igt  wird.

LIm den auch in Zukunft zul-ässigren Einzelhandel 1n einem
städtebaul i r :h vertretbaren Rahmen zu hal ten und die wei tere
Verkehrszunahme auf ein erträql iches Maß zu begrenzen, wj-rd
das bestehende Mischgebiet  gemäß $ 1 Abs. 4 BauNVO gegl ie*
dert .  Dabei  wirc l  Einzelhandel  gemäß der text l ichen Festset-
zung Nr.  2 im ni j rd l ichen Bereich ausgeschlossen und ist  somit
nur im südl ichen Tei l  des Gebietes zulässig.

3.  Z Wohnnutzunq

f ler  Flanbereich ist  durch Verkehrsimmissionen bela,stet ,  i .ns-
besondere von der Nt:r t fstraße (B 199) aus. Beim Ausbau der
()sttangente wird die Nordstraße in dem an den Behrauungsplan
anqrenzenden Bereich in nördlrcher Richtung verschwenkt,  so
daß längerfr ist ig eine gewisse Verbesserunq zu erwarten ist . .
Da der Zei tpunkt des Ausbaus unt l  seine Auswirkungen auf das
Flangetr iet  jedoch noch nicht  abschl ießend treurtei l t  werden
können, werden die Wohnnutzung und Betr iebe des Beherber*
gl lngsigrewerbes im Mischgebiet  mlt  Nutzunqsbeschränkungen
- Mi (E) -  durch die text l i<:he Festsei- .zung Nr.  2 ausge-
schlossen "
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3 .3 Tankstel. ler

l ) i . i  Ve]:sr l rgurrg des=,;  Star l thei ls Enqrelshry mit  Tankstel . l .en ist
bcrei t -s ausr* ichenr l .  Um eine Zunahmc.-  des Verkehrs l tnd eine
verstärkte B*sr inträr:h l -1gunq t ler  ar"rürenzenclen Wchrrtrebal l l l t rg
auszns<:hl- j "eßen, werden Tankstel- len im gesamten Planberei t : :h
ciurch dier tex'L:l- icl ien Fesetzungen Nr. 1 utrd l ir  .  2 ausge-
schlossen.

3 . 4 Verqni- iqun.cJ$stät.t"en

Im Flanbeireich ist  berei"Ls eine $pielhal le vorhanclern,  r i ie.r  Ele-
standsrt :huLz genie:ßt .  Ej-ne Vergrr ißer l lnq derselbt : t r  sclwie wei . -
tere Vergnügungsstät ten würden den Charak' ter  des Baugebietes
verändern und f i jr  r j ie unmittel-bar ang::enzende ttohnbeballung
unzr:muttrare Feeinträcht igungen mi. t  $ ich br lngen. SoIche Ein*
r ic l rLungen s<: l Ien deshalb nur an dafür geeignetern Standorten
vorEesehen v{erden, inshresondere im Vergnügungsviertel  an t ier
wt lst l ic i :en Haf r :nsej te.  f  m Planbr:rei t :h werden deshalb Vt:rgni j*
gungsstät ten ar isgeschl ,ossen.

3. 5 Erse][trcß:rnsr

üer Flanberei .ch ist  durch die Engelsbyer Straße an cla,s rnner"-
örLI iche Hauptverkehrsnertz anges(:hlossen,

Da r- ler  ncirdl- ich angrenzende Abschni t t  der Nordstr 'aße (n 199)
berei ts außerhalb der Ortsdurchf ahrtsgr( :nze l . iegt ,  s i t rc i  h ier
keine Ein- uncl Ar-rsf ahrt.en zul"ässlg " Auch an dem Weg am 0$t-
r:arrr i  des Flanbereit:hes ist eine Zu- utrr l  Abfahrt nur im f, in*
mündungsbereic: I r  zur EngeJl ;hryer St.raße zulä.sslg.

3.6 Lärmschuta

In immlssionsmäßi.qer H- j -nsicht  s inci  d ie VerkF-, f i rsgeräusche von
BerJci ;Lunü. Nar- :h t ler  Verkehrslärmkarte der 5L.adt Flensburg er*
qikrL s ich eine Fleinungsr ichtpegel l ihrerschreiLutrg sovrohl  f t i r
d ie Tag*s- als auch f  ür  d ie Nar:htzei t .  Aus r l iesem Grr:nd wer-
den cJurch dier text l iche Fe.stsetzung Nr.  4 für  d ie im Mischrge-
bret  -"  Mi *  zulässigc= Wohnnutzung sowie Räume für dauernden
Aufenthal t  von Menschen (Aufenthal tsräume) 5c:ha11r:rr- :hutzmaß*
nahmen an den Außenbautei len der Gebäude festgesetzt .

3.7 Fark- und Stel lp lätze

Entlang der Hngelstryer $traße kcinnen innerhali: des vorhan.-
c lenen Verkehrsraume.e eine Anzahl  von öf fent l ichen Parkplätzen
irr  Längsaufstel lung geEichaffen werden. Eine darütrer hinaus -
qehernde Ausweisung weiterer i j f fent l icher P.rrkplät-ze j -s1:  n i t : :ht .
er forder l ich,  wei l  für  d ie Kunden der Ladengeschäfte ausrei-
cht :nd $te] Ip lätze auf den Baugrundstür- :ken vr:r l :anden sind bzw.
noch geschaffen werden"
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Diese reir :hetr  auch zur Deckr lng t : ines evt l .  Ber lar f  s anderer
zulässiger Nutzungen aus.

4.  SONsTIGEs

4.1 Ver-  und Entsorqunq

Die Versorgung mlt  l t lasser,  Strom uncl  Fernwärme sowie die Ab-
fal- lkresei t igung sirrd gesi ichert .  Die Entwässerung erfolgt  ütrer
die zentrale Kläranlage der Stadt.

4.  2 öf  f  ent l . icher Personeqnahverkehr

fn der Engelsbyer Straße sind Bushal testel- len f i j r  den i j f fent-
l ichen Fersonennahverkehr vorhanden.

4 .  3 fnfra*qtruktureinr ichtunqern

t"l ie im Umfeld des Bebauungsplanes vr:rrhandenen Einri-chtrrnqen
s; ind in der Lage, r len Bedarf  zu decken.

SctJ W
Im Auftrag

- Schrti 'ber
'7'


